Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Breitscheid
Niederschrift tiber die 6ffentliche Sitzung
am 18.10.2021

Anwesenheiten

(Anwesenheitsliste entfernt)
Die Mitglieder des Haupt - und Finanzausschusses waren ordnungsgemaf durch Ladung

vom 07.10.2021 auf den 18.10.2021
unter Mitteilung der Beratungsgegenstande einberufen worden.
Die Beratung fand o6ffentlich statt. Ort und Stunde der Beratung sowie die Tagesordnung waren 6f-
fentlich bekannt gemacht worden.

Tagesordnung:

offentliche Sitzung

1. BegriRung, Eréffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfahig-

keit

2. Beratung und ggf. Beschlussempfehlung Uber eine mdgliche betriebliche (VL-218/2021)
Altersversorgung

3. Beratung und ggf. Beschlussempfehlung Uber eine Anderung der Ent- (VL-219/2021)

schadigungssatzung der Gemeinde Breitscheid
4. Beratung und ggf. Beschlussempfehlung zur evil. Griindung einer Genos-  (VL-220/2021)

senschaft
5. Verschiedenes
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr Ende der Sitzung: 21:25 Uhr

Sitzungsverlauf

offentliche Sitzung

ZuTOP 1. BegriiBung, Eroffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses Yannick Konrad (SPD) eroffnete die Sitzung,
begrifite den Burgermeister, die Mitglieder des Ausschusses, die Mitglieder des Gemeindevor-
stands, die Schriftfihrerin, den Fachbereichsleiter flir Organisation Personal und Finanzen, Frau
Michel von SV bAV Consulting GmbH, die Presse sowie die Gaste und stellte die Beschlussfahigkeit
fest. Yannick Konrad fragte, ob es Anmerkungen zur Tagesordnung gabe. Sascha Eichmann (FWG)
merkte zum TOP 4 ,Beratung und ggf. Beschlussempfehlung zur evtl. Griindung einer Genossen-
schaft® an, dass laut Beschluss der Gemeindevertretung vom 17.05.2021, die Beratung in einer ge-
meinsamen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses und des Ausschusses fur Umwelt, Bauen
und Dorfentwicklung erfolgen sollte. Er beantragte daher die ,Beratung und ggf. die Abstimmung
Uber eine Beschlussempfehlung“ von der Tagesordnung zu nehmen. Y. Konrad gab das Wort an
Birgermeister Roland Lay (parteilos). Dieser berichtete von zahlreichen Treffen der Projektgruppe,
um die Entstehung der Nahwarmeversorgung voranzubringen. Zudem gab Hr. Birgermeister Lay
an die Vorgehensweise sowohl mit der Kommunalaufsicht als auch mit dem Vorsitzenden des Aus-
schusses flr Umwelt, Bauen und Dorfentwicklung, Hrn. Gimbel, abgestimmt zu haben. Von beiden
Seiten hatte es keine Bedenken gegeben.

Blrgermeister R. Lay bat die Ausschussmitglieder darum diesen Punkt auf der Tagesordnung zu
belassen.
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Der Ausschussvorsitzende lie3 die Ausschussmitglieder dartiber abstimmen.

Antrag:
Der Tagesordnungspunkt 4 ,Beratung und ggf. Beschlussempfehlung zu evtl. Griindung einer Ge-

nossenschaft® wird von der Tagesordnung genommen.

Beratungsergebnis:
3 Ja, 4 Nein, 0 Enthaltungen

Zu TOP 2. Beratung und ggf. Beschlussempfehlung iiber eine mogli- VL-218/2021
che betriebliche Altersversorgung

Y. Konrad begruf3te zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Katharina Michel von SV bAV Consul-
ting GmbH die eine mégliche betriebliche Altersvorsorge nach dem Betriebsrentenstarkungsgesetz
vorstellte.

Entsprechende Unterlagen wurden den Ausschussmitgliedern und dem Gemeindevorstand von ihr
vorgelegt. Nach dem Betriebsrentenstarkungsgesetz sind bei bestehenden Entgeltumwandlungen
ab dem 01.01.2022 und bei neuen Entgeltumwandlungen ab dem 01.01.2019 verpflichtende Ar-
beitgeberzuschisse in Hohe von 15 % zu leisten. Fir die Gemeinde Breitscheid ist aber der TV6D
mafgeblich. Der TV6D sagt dazu, dass der Arbeitgeber 15 % Zuschuss zur betrieblichen Alters-
vorsorge geben kann. Anhand eines Beispiels veranschaulichte Frau Michel die finanziellen und
steuerlichen Auswirkungen auf Arbeithnehmer und Arbeitgeber. Im Anschluss daran stellten Alexan-
der Beer (CDU) und Sascha Eichmann (FWG) einige Fragen zu Kosten, Leistungen sowie zu Ge-
bihren des Angebotes der SV bAV Consulting GmbH. Frau Michel erlauterte u.a., dass von der
Gemeinde zunachst lediglich eine einmalige Einrichtungsgebuihr in H6he von 116,00 € zu entrich-
ten sei. Die jahrlichen Servicegebihren seien abhangig von der Gesamtanzahl der Anwarter inkl.
der unverfallbar Ausgeschiedenen und Leistungsempfanger eines Unternehmens. Diese seien ge-
staffelt und betragen zwischen 28 EUR und 12 EUR, sinkend mit zunehmender Anzahl. In Summe
kénnten ca. 30-35 Mitarbeiter*innen der Gemeinde dieses Angebot annehmen (Verwaltung, Bau-
hof, Kindergarten). A. Beer bat darum, dass man sich ein weiteres Vergleichsangebot eines ande-
ren Anbieters zur Kommunalrente einholen sollte. Er merkte weiterhin an, dass kein entsprechend
klar formulierter Antrag des Gemeindevorstands mit ausflihrbarer Anweisung fir die Verwaltung
vorlage und einige Informationen fehlen wirden. Seiner Ansicht nach kénne der Haupt- und Fi-
nanzausschuss daher keine Beschlussempfehlung fiir die Gemeindevertretung abgeben. Nach
weitreichender Diskussion schlug Blrgermeister R. Lay vor, die Richtigkeit der Vorgehensweise
von der Kommunalaufsicht Gberprifen zu lassen. S. Eichmann erkundigte sich bei Frau Michel
nach weiteren Berechnungsbeispielen aus Sicht der Mitarbeiter*innen, da das Ziel der Gemeinde
Breitscheid eine gute Altersvorsorge fir ihre Mitarbeiter*innen sein sollte. Auf Nachfrage von Da-
niel Georg (FWG) erklarte Frau Michel, dass die spatere Auszahlung der Kommunalrente ab dem
62. Lebensjahr als monatliche Rente, als Einmalzahlung oder als Kombination aus beiden Varian-
ten moglich sei. Auch hierzu biete die SV bAV Consulting GmbH persénliche Beratung an, damit
die spatere Besteuerung optimiert wird. Anspriiche gehen im Todesfall der Mitarbeiter*innen an die
Hinterbliebenen uber.

Nach weiterer Diskussion Uber die Geschaftsordnung beziglich Antragen bzw. Beschlussempfeh-
lungen verstandigte man sich darauf, dass der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses in
der nachsten Sitzung der Gemeindevertretung Bericht zum Thema Sparkassen — Kommunalrente
erstattet und nach Vorlage eines Vergleichsangebots und weiterer Berechnungsbeispiele aus Mit-
arbeitersicht erneut in der Gemeindevertretung dartiber beraten wird. Der Vorstand solle hierfir ei-
nen klaren Antrag einbringen.

Zu TOP 3. Beratung und ggf. Beschlussempfehlung iiber eine Ande-  VL-219/2021
rung der Entschadigungssatzung der Gemeinde Breitscheid
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Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses berichtete ber die Diskussion im Altestenrat
bezliglich der Anderung der Entschadigungssatzung. Arnd Kureck (CDU) gab dazu noch weitere
Erlauterungen. Die vorsorglich geanderte Fassung und Vergleichswerte von anderen Kommunen
lagen zu diesem Zeitpunkt allen Ausschussmitgliedern vor. Hierin sind sowohl die Anpassungen der
Pauschalbetrage fur Mandatstrager mit besonderer Aufgabe vorgenommen (Ausweisung monatlich
anstatt jahrlich) als auch die Anpassung der Entschadigung des Ersten Beigeordneten. Aulerdem
wurde die Anzahl der moglichen Fraktionssitzungen von 6 auf max. 10 pro Kalenderjahr erhdht. Die
Satzung soll riickwirkend ab dem 01.04.2021 gelten. A. Beer (CDU) merkte an, dass seiner Auffas-
sung nach die Entschadigung fur den Ersten Beigeordneten fur die Vertretung des Blurgermeisters
hoher sein kdnnte als der neu vorgeschlagene Tagessatz von 50 EUR (bisher 25 EUR). Er stellte
auch fest, dass in der Gemeindevertretung nur die Uberpriifung des § 3 Abs. 4 der Entschadigungs-
satzung beantragt worden sei. Aufgrund dessen und aufgrund des wieder fehlenden, klar formulier-
ten Antrages des Gemeindevorstands kdnne so, seiner Ansicht nach, keine Beschlussempfehlung
durch die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses beschlossen werden. Armin Miller (CDU)
merkte an, dass der Altestenrat die Entschadigungssatzung sehr gut vorbereitet habe. Er wiirde sie
gerne in der vorgelegten Form als Beschlussempfehlung an die Gemeindevertretung weitergeben.
Daniel Georg (FWG) stimmte dieser Ansicht zu und merkte noch an, dass sich der Tagessatz fiir
den Ersten Beigeordneten bei Vertretung des Birgermeisters bereits verdoppele.

Empfehlung:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die vorgelegte Anderung der
Entschadigungssatzung zu beschlieen.

Beratungsergebnis:
7 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen

Zu TOP 4. Beratung und ggf. Beschlussempfehlung zur evtl. Griin- VL-220/2021
dung einer Genossenschaft

Y. Konrad Ubergab das Wort an Birgermeister R. Lay, der den bisherigen Verlauf des Projektes
Nahwarmeversorgung zusammenfasste. Blrgermeister R. Lay lobte dabei das bisherige ehrenamt-
liche Engagement der Projektgruppe die aus ca. 18 Mitgliedern besteht. Weitere Detailinformationen
gab Heiko Thielmann (CDU) an die Anwesenden weiter. Die Projektgruppe habe sich bei anderen
Kommunen und Energiegenossenschaften informiert. Schwierig sei es genau zu berechnen welche
Nahwarmeversorgungsart fur Erdbach in Frage kommt. Moglich waren: Abwarme der Firma hof-
mann Ceramic GmbH, Warme des Erdbachs, ein Blockheizkraftwerk oder die Verbrennung von
Holzhackschnitzel. Die weitere Berechnung soll durch die Firma Enerpipe erfolgen, die fir bisherige
Leistungen noch keine Rechnung gestellt hat. H. Thielmann verwies darauf, dass dieses Projekt
auch fur die anderen Ortschaften von Bedeutung sein kann und zum Beispiel die Abwarme der
Westerwalder Thonindustrie in Breitscheid genutzt werden kdnne. Blrgermeister R. Lay erganzte
noch, dass die Fa. Enerpipe GmbH bereits lange mit den Stadtwerken Herborn zusammenarbeitet.
Um das Projekt fortfihren zu kdnnen und auch Auftrage (fur die Berechnung) vergeben zu kdnnen,
wird die Griindung einer Genossenschaft in Erwagung gezogen. Hierzu bendétigt das Projekt recht-
liche und steuerliche Beratung, die nach Auffassung des Birgermeisters von der Gemeinde Breit-
scheid als Anschubfinanzierung vorgelegt und in den Haushalt 2022 mit eingeplant werden soll. A.
Beer wiirdigte das ehrenamtliche Engagement der Projektgruppe und sieht auch den grofien Nutzen
in diesem Projekt. Seiner Ansicht nach fehlt auch hier ein klar formulierter Antrag des Gemeindevor-
stands, der den Haupt- und Finanzausschuss dazu ermachtigt eine Beschlussempfehlung fir die
Gemeindevertretung zu beschliellen. A. Miller schlug vor, die Bildung einer Genossenschaft in der
Gemeindevertretung zu beschlielen. A. Beer fragte an, ob die Gemeinde Breitscheid mit dieser
Anschubfinanzierung auch gleich Genossenschaftsanteile erwerben wirde. Blrgermeister R. Lay
erlduterte, dass die vorgeschlagenen Kosten nur fir steuerliche und rechtliche Beratung im Vorfeld
der Genossenschaftsgrindung geplant sind. A. Beer sieht Schwierigkeiten, diese Beratungskosten
fur eine fremde Genossenschaft aus Haushaltsmitteln zu finanzieren. Blirgermeister R. Lay verwies
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darauf, dass die Gemeinde Breitscheid bereits bei der Errichtung der Schauhdhle und der Grindung
der Pflegezentrum gGmbH diese Kosten ibernommen hat, um zu kldren wie weiter vorgegangen
werden kann. Y. Konrad fasste die Diskussion zusammen, dass auch zu diesem Tagesordnungs-
punkt keine Beschlussempfehlung gegeben wird.

Zu TOP 5. Verschiedenes

S. Eichmann bittet darum schon im Vorfeld Unterlagen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten zu
erhalten. (Die Unterlagen zur betrieblichen Altersvorsorge wurden erst von Frau Michel mitgebracht.
Der Entwurf der Entschadigungssatzung wurde den Ausschussmitgliedern lber das Ratsinformati-
onssystem zur Verfiigung gestellt. Zur Nahwédrmeversorgung gibt es derzeit keine schriftlichen In-
formationen.). Daniel Georg hatte noch Fragen zum Thema Genossenschaft und deren Grindung.
Dazu schlug Birgermeister R. Lay vor Herrn Bepperling von den Stadtwerken Herborn einzuladen,
um die dazu offenen Fragen von ihm beantworten zu lassen. Timo Sahm (FWG) bat darum bis zum
15. November Klarheit zu den von A. Beer beanstandeten Verfahrensabldufen nach der Geschafts-
ordnung durch die Kommunalaufsicht schaffen zu lassen, um die Gemeindevertretersitzung und wei-
tere Ausschusssitzungen reibungsloser durchflihren und tber die Sache entscheiden zu kénnen. A.
Beer will seine Bedenken schriftlich bei Herrn Blrgermeister R. Lay einreichen, der dies dann mit
der zustandigen Kommunalaufsicht klaren wird.

Schriftfihrung Ausschussvorsitzender
des Haupt - und Finanzausschusses

gez. Dorothee Maiwald gez. Yannick Konrad
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Gemeinde Breitscheid VL-218/2021

Organisation, Personal und

Beschlussvorlage der Verwaltung Fachbereich :
Finanzen

Fachdienst Organisation und Personal

Datum 23.09.2021
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Haupt- und Finanzausschuss 18.10.2021

Sachverhalt (Kurzform):

Beratung und ggf. Beschlussempfehlung liber eine mégliche betriebliche Altersversorgung

Erlauterung des Sachverhaltes:

....folgt....

Finanzielle Auswirkungen/ Finanzierung:

Beschlussvorschlag:

gez. Herr Jan Heckmann
Fachbereichsleitung
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Gemeinde Breitscheid

Beschlussvorlage der Verwaltung

VL-219/2021

Fachbereich

Burgermeister

Fachdienst Gemeindeorgane
Jan Heckmann
Datum 23.09.2021
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Haupt- und Finanzausschuss 18.10.2021

Sachverhalt (Kurzform):

Beratung und ggf. Beschlussempfehlung iiber eine Anderung der Entschidigungssatzung

der Gemeinde Breitscheid

Erlauterung des Sachverhaltes:

Der Sachverhalt wird in der Sitzung genauer erlautert.

Finanzielle Auswirkungen/ Finanzierung:

Beschlussvorschlag:

Anlage(n):

1. Entschadigungssatze im Vergleich

gez. Herr Burgermeister Roland Lay

2. Muster-Entschadigungssatzung mit Erlduterungen
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Gemeinde Breitscheid

Beschlussvorlage der Verwaltung

VL-220/2021

Fachbereich

Organisation, Personal und
Finanzen

Fachdienst Finanzen

Datum 23.09.2021
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Haupt- und Finanzausschuss 18.10.2021

Sachverhalt (Kurzform):

Beratung und ggf. Beschlussempfehlung zur evtl. Grindung einer Genossenschaft

Erlauterung des Sachverhaltes:
...folgt....

Finanzielle Auswirkungen/ Finanzierung:

Beschlussvorschlag:

gez. Herr Jan Heckmann
Fachbereichsleitung

Seite 1 von 1




	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 18.10.2021 Haupt- und Finanzausschuss  (exportiert: 25.10.2021)

	Tagesordnungspunkte
	I. öffentliche Sitzung
	2. Beratung und ggf. Beschlussempfehlung über eine mögliche betriebliche Altersversorgung VL-218/2021
	Beschlussvorlage VL-218/2021 - Beratung und ggf. Beschlussempfehlung über eine mögliche betriebliche Altersversorgung (exportiert: 25.10.2021)

	3. Beratung und ggf. Beschlussempfehlung über eine Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Breitscheid VL-219/2021
	Beschlussvorlage VL-219/2021 - Beratung und ggf. Beschlussempfehlung über eine Änderung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Breitscheid (exportiert: 07.10.2021)

	4. Beratung und ggf. Beschlussempfehlung zur evtl. Gründung einer Genossenschaft VL-220/2021
	Beschlussvorlage VL-220/2021 - Beratung und ggf. Beschlussempfehlung zur evtl. Gründung einer Genossenschaft (exportiert: 25.10.2021)




